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VOLKS 
BLATT NEWS 

Skibbe neuer Leverkusen-Trainer 
FUSSBALL - Michael Skibbe ist neuer Chef
trainer von Bayer 04 Leverkusen. Der 40-Jäh
rige wurde am Sonntag als Nachfolger des am 
16. September beurlaubten Klaus Augenthaler 
vorgestellt und erhält einen Vertrag bis 2007. 
Für den ehemaligen Schalke-Profi ist Lever
kusen die zweite Cheftrainer-Position in der 
deutschen Bundesliga. Von 1998/1999 bis 
zum 7. Februar 2000 betreute Skibbe Borussia 
Dortmund. Zuletzt war er Trainer der deut
schen U18-Nationalmannschaft. Interimstrai
ner Rudi Völler bleibt Sportdirektor. (id) 

Titelverteidiger Boston out 
BASEBALL - Die Boston Red Sox werden 

1 ihren Titel in der nordamerikanischen Profi-
i Baseballliga MLB nicht erfolgreich verteidi-
i gen können. Das Team aus Massachusetts, das 
i letztes Jahr zum ersten Mal seit 1918 die 

«World Series» für sich entschieden hatte, 
scheiterte im Viertelfinal klar mit 0:2 an den 
Chicago White Sox. (si) 

I 

j Sanchez neuer Captain Spaniens 
! TENNIS - Der spanische Verband hat nach 
1 den umstrittenen Entlassungen der bisherigen 
: Daviscup-Captains Juan Avendano und Jordi 
j Arrese rasch reagiert: Neuer Captain ist Emi-

lio Sanchez. Der älteste Vertreter des erfolg
reichen Clans, dem weiter Schwester Arantxa 

! und Bruder Javier angehören, erreichte im 
; Einzel und Doppel die Topten. Seit seinem 
' Rücktritt hat er als Coach und TV-Kommenta

tor gearbeitet. (si) 

| Saisonende für Serena Williams 
! TENNIS - Serena Williams bricht ihre Saison 
| vorzeitig ab. Die einstige Weltranglisten-Erste 
1 wird wegen permanenter Knöchel- und Knie-
| problemen in diesem Jahr keine Turniere mehr 

i bestreiten. Serena Williams hatte das Jahr mit 
! dem Gewinn des Australian Open optimal be-
! gönnen. Anschliessend erreichte sie aber bei 

keinem der neun weiteren Turniere, die sie be-
! stritt, mehr das Endspiel. Sie ist aber für 2006 
: zuversichtlich: «Die Ärzte haben mir geraten, 

meinem Bein etwas Ruhe zu gönnen, damit 
; ich nahher wieder mein normales Niveau er-
I reiche.» (si) 

VOLKS 
BLATT REKORD 
Noch ein Tor zum Rekord 

FUSSBALL -Die  
F u s s b a l l l e g e n d e  
Eusebio wird wohl 
auf ewig der be
rühmteste Spieler 
Portugals bleiben, 
doch sein Rekord 
als bester Tor
schütze der Natio-
n a l m a n n s c h a f t  
könnte schon bald 
fallen. Denn Mit
telstürmer Pauleta, 
im Bild im Zwei

kampf mit Daniel Hasler, fehlt nach seinem 
Tor am Samstag gegen Liechtenstein nur 
noch ein Treffer zum Erreichen von Eusebios 
Rekordmarke von 41 Toren. (mb) 

Vier Minuten fehlten 
Liechtenstein unterliegt Portugal 1:2 

AVEIR0 - Respekt Respekt für 
das Resultat, Respekt für den 
Führungstreffer durch Fischer, 
Respekt für eine hervorragende 
Mannschaftsleistung und Res
pekt für das couragierte Auftre
ten bei der Weltklasse-Mann
schaft Portugal. Vor 30 900 Zu
schauern lag Liechtenstein Im 
WM-Qualifikationsspiel bis zur 
49. Minute In Führung und muss-
t e  sich erst durch zwei Kopfball
tore von Pauleta und Nuno Bo
rnes knapp geschlagen geben. 

• Hrtnz Zöchbauar, »vtlro 

- Siegtreffer in der 86. Minute 

Es war ein Fussballspiel mit Ver
wöhnaroma: rassige Zweikämpfe, 
technische Gustostücke der portu
giesischen Ballkünstler, Luftanhal
teszenen vor dem Liechtensteiner 
Gehäuse in Hülle und Fülle und der 
Führungstreffer für unsere Natio
nalmannschaft. 

Von Beginn an ubernahm Portu
gal das Kommando, zog das Spiel 
geschickt in die Breite und setzte 
bereits in der zweiten Minute - Si-
mao verfehlte das Tor nur knapp -
den ersten Nadelstich, während 
Liechtenstein aus tiefer Staffelung 
über Konter den Weg nach vorne 
suchte. So entwickelte sich eine 
unterhaltsame Partie, bei der das 
Scolari-Ensemble das Tempo be
stimmte und über die Seiten im Sti
le eines Topteams agierte. 

Liechtenstein versteckte sich in 
keiner Weise, war engagiert, bewe
gungsfreudig und investierte sehr 
viel. Doch die Torchancen gehörten 
den Gastgebern: So fand ein 
«Schlenzer» von Figo (8.) in den 
Strafraum keinen Abnehmer, ein 
Pauleta-Kopfball (13.) streifte 
übers Gestänge, Jehle klärt heraus
eilend wiederum vor Pauleta (14.) 
und zweimal vor Figo (15./25.) 

Die wenigen Entlastungskonter 
der LFV-Auswahl blieben derweil 
im Ansatz stecken.. Doch nach 26 
Minuten wurde der Spielverlauf 
beinahe auf den Kopf gestellt, als 
D'Elia den Ball per Kopf hauch
dünn an der Torumrahmung vorbei
setzt und der Schiedsrichterassis
tent ein angebliches Abseits an-

Da roch es  noch nach Sensation: Franz Burgmeier Jubelt mit Torschütze Benni Fischer über die 1.0-fiilming. 

zeigt - sonst hätte sich Fischer al
lein mit Keeper Ricardo duellieren 
können. 

Der Fussballgoliath vermochte 
seine guten Momente weiterhin 
nicht in Zählbares umzumünzen 
und so kam die 33. Minute: Fischer 
nützte nach einem weiten Aus-
schuss von Jehle die Unaufmerk
samkeit der Heimabwehr und 
macht seinem Spitznamen «Knip
ser» mit dem zweiten Treffer in sei
nem dritten Länderspiel alle Ehre -
1:0 für Liechtenstein! Als dann 
D'Elia für den geschlagenen Jehle 
einen Figo-Aufsetzer mit der rech
ten Hand Uber die Latte leitete und 
der polnische Ref auf Eckball ent
schied, hatte unsere Nati das Glück 
ein weiters Mal auf seiner Seite. 

Pauleta gelingt das 1:1 
Das Bild änderte sich auch im 

zweiten Durchgang nicht grundle
gend. So diktierten die Gastgeber 
weiterhin den Spielverlauf, kombi
nierten extrem ballsicher und die 
Andermatt-Elf bot eine kollektive 
Leistung, die keineswegs destruktiv 
war. Auch der erste Torschuss, Fi

scher traf dabei die Kugel nicht 
richtig, verzeichnete der Underdog. 
Doch praktisch im Gegenzug zeig
te Cristiano Ronaldo seine indivi
duelle Klasse, bediente Pauleta und 
dessen Kopfball zum 1:1 rückte die 
Kräfteverhältnisse zurecht. 

Hgo verschiesst Elfmeter 
Liechtenstein Hess sich auch nach 

dem verschossenen Penalty (57.) 
von Figo - Hasler stoppte Pauleta 
regelwidrig - nicht aus dem Kon
zept bringen, spielte aufopferungs
voll weiter und schöpfte alle vor
handen Mittel clever aus. Zwei 
Glanztaten vom hervorragenden 
Jehle hielten die Hoffnungen auf
recht und als sogar die erneute mög
liche Führung der Gäste in der Luft 
lag, begann man ernsthaft an eine 
weitere Sensation zu glauben: Ron
ny Büchel lieferte sich ein Luftduell 
mit dem portugiesischen Torwart, 
der Ball sprang zu Burgmeier und 
dessen Schuss wurde Zentimeter 
vor der Torlinie von den Beinen des 
aufstehenden Büchel jäh gestoppt. 

Der in der 84. Minute eingewech
selte Nuno Gomes zerstörte nach 

100 Sekunden seines Auflaufens 
aber alle Träume. Valente bringt den 
zehnten von Figo geschossenen 
Eckball zu Gomes und dessen 
Kopfball wird von Telsers rechter 
Hüfte unhaltbar ins Tor abgelenkt. 

Mit diesem 2:1-Erfolg gegen ein 
ausgezeichnet organisiertes LFV-
Team hat sich Portugal als Tabellen
erster der Ausscheidungsgruppe 3 
direkt für die W M  2006 in 
Deutschland qualifiziert. Liechten
stein darf sich rühmen, drei der bis
her fünf portugiesischen Gegentref
fer erzielt zu haben. Seiten 12/13 

Portugal - Liechtenstein 2:1 |0:1) 
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Nach dem Schlusspflff gab es für die Portugiesen kein Halten mehr. 
Schliesslich musste die Qualifikation zur WM 2006 gefeiert werden. 

Ronaldo hatte gagen Martin Stock-
lasa (re.) einen schweren Stand. 

Schiedsrichter: Grzegon Gilewskl (Polen) 
Munidpal de Avelro Zuschauer: 30 900 

Tore: 33. Fischcr 0:1,49. Pauleta 1:1, 86. Nuno 
Gomes 2:1. 
Ecken: 10:0 (3:0) 
Auswechslungen: 52. Rohrer für Mario Frick, 
56. Roger Beck für Fischer. 71. Tiago für Ricar
do Carvalho, 75. Hugo Viana für Simao, 84. Nu
no Gomes für Cristiano Ronaldo. 88. Daniel 
Frick für Thomas Beck. 
Verwarnungen: 12. Michael Stoclüasa (Foul). 
20. Nuno Valente (Foul), 29. M. Frick (Unsport
lichkeit). 29. Cristiano Ronaldo (Unsportlich-
keit), 36. Bunimeier (Foul) 
Bemerkungen: Bei Liechtenstein fehlte Chris
tof Ritter (verletzt), auf der Bank Claudio Ala-
bor. Martin BUchel, Franz-Josef Vogt und ET 
Daniel Slcublc. Bei Portugal fehlten Deco (ge
sperrt) und und Costinha (verletzt). Unter den 
30 900 Zuschauem rund 25 Liechtenstein-An
hänger. 57. Figo verschiesst Foulpenalty. 


